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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

1 Ausgangslage und Aufgabenstellung

Das bestehende Sanierungsgebiet Pforzheimer StralRe / Schillerstrae wird auf eine moégliche
Erweiterung hin untersucht. Der dabei mdgliche Erweiterungsbereich Rastatter Stralte / Schil-
lerstrale befindet sich innerhalb der Abgrenzung des Gebiets der Vorbereitenden Untersu-
chungen nach § 141 BauGB. Die stadtebauliche Analyse und mdgliche Zielsetzungen werden
parallel Gber einen Rahmenplan erarbeitet. Hierzu wurde das Biro Pesch Partner Architektur
Stadtplanung GmbH beauftragt. Die verkehrsplanerische Expertise und die Abstimmung mit
dem Mobilitatskonzept der Stadt bearbeitet das Biro Koehler & Leutwein.

Es wurden insgesamt drei Planungsvarianten ausgearbeitet.

Die drei Planungsvarianten sollen mit den betroffenen Akteuren diskutiert und reflektiert wer-
den. Die konkreten Fragestellungen lauteten:

Wie soll sich der Betrachtungsraum Schillerstralle / Rastatterstral’e weiterentwickeln?
Welche MalRnahmen zur Entwicklung des Stral3en- und Verkehrsraums sollen und
kénnen umgesetzt werden?

Die Teilnehmenden wurden von der Stadt eingeladen. Folgender Teilnehmerkreis bzw. Ver-
treter waren u. a. anwesend und wurden von Herrn Birgermeister Dr. Heidecker begrift:
o Eigentimer aus dem Gebiet
e Seniorenbeirat
o Jugendgemeinderat
e Agendagruppe Barrierefreiheit
e Gemeinderatsfraktionen FDP, Griine und SPD
o KVV, Astoc
Von den stadtischen Amtern nahmen fachliche Vertreterinnen und Vertreter teil:
AHG, BJFS, MaKo, KSA, OSA, PLA, SBA, SBE/SWE, Wifo.

Externe Buros:

Pesch Partner Architektur Stadtplanung GmbH (als Vortragende Herr Flammann und Herr
Scholz)

Koehler Leutwein GmbH (Herr Wammetsberger)

KommunalKonzept BW GmbH (Frau Hurter, Frau Roth)

Die Veranstaltung umfasste 37 Teilnehmende.

Seite | 1



Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Beginn 18.00 Uhr

TOP 1
Zwischenergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen (Frau Roth, KKBW)

TOP 2
Zwischenergebnisse Rahmenplan und Vorstellung der drei Planungsvarianten (Herr Flam-
mann, Herr Scholz, Pesch Partner)

TOP 3
Arbeitsgruppenphase — drei Gruppen

TOP 4
Vorstellung der Gruppenergebnisse und Priorisierung der Varianten

Ende gegen 20.45 Uhr

2 Zwischenergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen

Gliederung KKBW | kraztw

= Aktuelle Daten zum Sanierungsgebiet ,Pforzheimer Strafe /
Schillerstrae"

= Sanierungsziele bisher
= Abgrenzung der Vorbereitenden Untersuchungen
* Hintergrinde der geplanten Gebietserweiterung

* Vorlaufige Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen

= Ausblick und Zeitplan

Folie 2 17.07.2026
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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Kommunal

B,
Aktuelle Daten zum Sanierungsgebiet KKBW | enepaw

= Bund-Lander-Programm Sozialer Zusammenhalt (SZP)

= Bewilligungszeitraum 01.01.2021 — 30.04.2030
= Férderranmen 2.166.667 €
* Finanzhilfe 1.300.000 €

» Aufstockungsantrag fur 2026 in Vorbereitung

Fale 3 17.07 2025

Kommunal
Konzept BW

Sanierungsziele bisher KKBY

= Aufwertung der Eingange zur Altstadt

= Ertiichtigung des Gebaudebestands

= Umbau des StraBenraums, Platzgestaltung
= Verbesserung der Handelslage

= Aufwertung der Griinanlagen und Verbesserung der
stadtklimatischen Verhéltnisse

= Weiterentwicklung der kommunalen Infrastruktureinrichtungen
» Entflechtung Gemengelagen

= Schaffung innerstadtischen Wohnraums

Folie 4 17.07.2025

Seite | 3



Stadt Ettlingen

Rahmenpla

n Schillerstrale / Rastatter Stralle

Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

Abgrenzungen der Vorbereitenden SR
Untersuchungen KKBW | konzeptew

b (TS R
SRS

. Beschluss VU fur
+ méglichen
=4 Erweiterungsbereich

"*2 KronenstraBe [ Alb am
-/~ 06.11.2024 (Rechtskraft am
7 28.11.2024)
"\ > rote Abgrenzung

XE

N
BANRL

Beschluss VU fur
= — mdaglichen

. ~.J); Erweiterungsbereich
' SchillerstraRe / Rastatter
. Strahe am 12.02.2025
(Rechtskraft am

20.03.2025)
e >
L‘:w ik Ei u sbe ; ‘Schiler-/Ra : E : ‘""‘I:;é:u a;f&é, o Em":,"f:“ - %
e e g KR 17.07.2028
Hintergriinde der geplanten =
= » \J
Gebietserweiterung KKBW | kerzeptew

Geschaftsaufgaben und gewerbliche Leerstande in den zentralen
Einkaufslagen KronenstralRe, Schillerstrae und Rastatter Stralle

Teilweise baulicher Erneuerungsbedarf des Gebaudebestands
+~Angstbereich* Durchwegung Marktplatz — Schillerstralie

Entwicklungen Badener Tor Str. 25 (ehem. ,Cubanita“) und Hotel
Erbprinz

Machbarkeitsstudie MalRnahmen zur Aktivierung der Innenstadt (Biro
Freiraumconcept), u.a. durch Erlebbarmachung der Alb

Machbarkeitsstudie/Rahmenplanung zum Stralen-/Verkehrsraum
Schiller-/Rastatter Stral’e und Querbeziehungen Altstadtkern —
angrenzender Bebauungsraume

Felie 6 *7.07.2025
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Stadt Ettlingen
Rahmenplan Schillerstral’e / Rastatter Stralle

Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

Zwischenergebnisse der VU: Bestands-
analyse Gebaudenutzungen und Leerst

.,?1 Kol |
ande KKBW | Grepaw

EDE A%

Falie 7

Zwischenergebnisse der VU:
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Plorzheimer StaeSchillerstraie”

Gebaudennzing
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ing Gkl dar
"
chungen nach § 141 BauGB

17.07.2025

B,
KKBW | Grestow

Bestandsanalyse Gebdudezustand

Gebaudezustand - Sanierungsbedarf

=] Abgrenzum Gebiet der n=34
Lo vorborsitenden Uniersu-
churgen nach § 141 BauGB 100, 0C%
80,0C%
60,0C%
40,0C%
20,0C%
0,00% -
1-kein  Z-geringer 3-mitierer 4 -groger  5-sehr
grofier
Folie 8 17.07.2025
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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Zwischenergebnisse der VU: SR
Eigentiimerbefragung KKBW | kenzept sw

versendet zuriickgesendet  Ricklaufguote
Eigentiimer 70 19 27 1%
Gewerbe 80 10 16,7%
gesamt 130 29 22,3%

Eigentimerbefragung zu geplanten

Maodernisierungsvorhaben
n=35

u Modernisienung geplart = Keine Mademisiaring gaplart = Kaine Riickmeldung

Folie 9 17.07.2025

Zwischenergebnisse der VU: e
Gewerbebefragung KIKBVW | Kenzept o

Wie bewerten Sie folgende, |hren Betrieb Wie beurteilen Sie die Betriebsentwicklung lhres
betreffende Aspekte? Unternehmens?
n=10 n=10
7
Antteruny — 5
5
Zustand cer Gewerbefliche [N 4
3
Lage des Betriehs [N == 2
1
Geschaftsumfeld /Imags [ [ ] 0 —_— . .
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& & F F S E
Bewertung der allgemeinen Situatio) B | ‘gg?g {C”o & S vc—?)‘
4 Qz‘» @5@' E@C? @&
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u 2 3 =4 w5  mwaib nicht &
Felie 10 17.07.2025
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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Ausblick IKIKBW | Kaneeataw

= Geplante bauliche Entwicklungen:

v Steg/Durchwegung Kauthaus Schneider
v" Albéffnung und Fischtreppe

v Entwicklung des Straenraums Rastatter Str. / Schillerstraiie
= Vorteile fiir private Eigentiimer: erhéhte steuerliche Abschreibung nach §§ 7h, 10f, 11a
Einkommenssteuergesetz (EStG) fiir Private

Zeitplan

Vor Sommerpause Auswertung VU-Ergebnisse und Uberpriifung d. Sanierungsziele
06.10.2025 Einreichung Aufstockungsantrag

09.10.2025 GR: Vorstellung der VU-Ergebnisse und Beschluss Gebietserweiterung
11-12/2025 Fertigstellung VU-Bericht

Folie 11 17.07.2025

3 Zwischenergebnisse Rahmenplan und Vorstellung der drei Planungsvarian-
ten

3.1 Rahmenplan und Planungsvarianten

Der Rahmenplan untersucht die stadtraumliche Einbindung des Bereiches. Auf der Grundlage
einer Bestandsaufnahme werden die Strallenquerschnitte, Nutzungsstrukturen, offentliche
Freirdaume, Verkehr und Mobilitdt analysiert. Es werden sowohl Vorteile/Starken als auch
Schwachstellen und Verbesserungspotentiale identifiziert. Parallel werden — soweit mdglich —
geplante HochbaumalRnahmen beim Hotel Erbprinz wie auch beim Gebaude Cubanita bertick-
sichtigt.

Bestandsaufnahme | Stadtrdumliche Einbindung W
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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Bei den Planungsvarianten werden — in unterschiedlicher Intensitat — folgende funktionale
und verkehrliche Ziele berucksichtigt:

1.

2.

NOo Os®

Funktionale Neuordnung des Stralenraums in Aufenthalts-, Bewegungs- und Infra-
strukturbereiche

Wo méglich Fahrbahnbreiten verringern, Mittelstreifen hinterfragen und Abbiegespuren
entfallen lassen

Verbreiterte und durchlaufende Gehwege entwickeln

Langsparkierung Schillerstral3e prufen

Barrierefreie Querungen fur Rollstuhlfahrende und seheingeschrankte Personen
Barrierefreie Bushaltestellen, wenn moglich mit Wartehalle als Wetterschutz
Radfahrerfiihrung beibehalten und Abstellanlagen ordnen

Bei den gestalterischen Zielen sowie klimarelevanten MaBRnahmen wurde u.a. gepruift:

1.
2.

3.

6.
7.

Stadtraum mit eigener gestalterischer Identitat entwickeln

Starkung der Aufenthaltsqualitat durch geeignete Mdblierung und intensivere Begri-
nung des Strallenraums

Integration von mehr Baumstandorten als Schattenspender

Wo mdglich Flachen entsiegeln und Oberflachenwasser der Seitenbereiche zur Be-
wasserung nutzen

Einheitliche Materialitdt in den Gehwegen, flr ein durchgangiges Gestaltungsbild.
Neues Pflasterkonzept der Altstadt als Option prifen

Evtl. Fahrbahn farblich an die Gehwege anpassen

Mittige funktionale Beleuchtung durch atmosphéarische Stral’enbeleuchtung ersetzen

Im Vorfeld des Workshops wurden drei Szenarien zur Weiterentwicklung des Gesamtstralen-
raums Rastatter StralRe/Schillerstralle erarbeitet. Die Szenarien waren als erste Diskussions-
grundlage zu verstehen, wobei einzelne Malhahmen unabhangig und auch bausteinartig zwi-
schen den Szenarien austauschbar sind. In allen Szenarien kdnnen zwischen den stadtebau-
lichen Projekten (Hotel Erbprinz, ehem. Cubanita) und der Entwicklung des o6ffentlichen
Raums Synergien erzielt werden. Durch ein Offnen und Neugestalten der Privatgrundstiicke
zum StraRenraum werden die Nutzungen durch eine starkere Adresswirkung sichtbarer und
der Gesamtraum aufgewertet.

Das Szenario 0 orientiert sich stark an der Bestandsituation und arbeitet mit punktuellen, még-
lichst unabhangigen Eingriffen.

Die Fahrbahnaufteilung und die Bordsteinrander werden weitestgehend erhalten.

Der Bushalt Erbprinz stadtauswarts wird als Busbucht nach Stiden verlegt und die
Fahrbahnaufteilung im Zufahrtsbereich Knotenpunkt Rastatter Stralle/Goethestralle
zur Optimierung der Radfahrerfiihrung angepasst.

Der Bushalt Erbprinz stadteinwarts verbleibt als Busbucht vor dem Schloss und wird
barrierefrei umgebaut.

In der Schillerstrale werden die vier Platanen inkl. Hochbeete erhalten.

An der Einmindung MuhlenstralRe signalisiert eine Gehweguberfahrt den Vorrang der
FuRRganger. Versenkbare Poller kdnnen die Zufahrt in die Mihlenstrale unterbinden.

Seite | 8



Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

e Die Parkplatze entlang der Schillerstralle werden in Seitenraumflache umgewandelt.
Der Raumgewinn im Seitenbereich kann morgens als Anlieferzone und tagsuber als
Gehwegverbreiterung genutzt werden.

¢ Im Seitenbereich des Gesamtstrallenraums werden wo mdéglich neue Baumstandorte
erganzt.

e Beim Altstadteingang Badener-Tor-Stralle werden die bestehenden Baumstrukturen
erhalten.

e Der Knotenpunkt Rastatter Stralle/Goethestral’e wird zu einem Kreisverkehr umge-
staltet, wodurch sich insbesondere die Ful3- und Radwegefiihrung verbessert.

e Der Bushalt Erbprinz stadtauswarts wird als Busbucht an den Kreisverkehr verlegt.

¢ Im GesamtstraRenraum werden Radfahrende auf einem durchgehenden Radfahrstrei-
fen geflhrt.

e Ein ca. 3,5 m breiter Mittelstreifen ist Identitat stiftendes Element des Stralenraums
und wird mit Baumpflanzungen, Retentionsflachen und Baumrigolen griin gestaltet.
Vereinzelte wassergebundene Flachen gliedern den Mittelstreifen in Abschnitte und
kénnen langfristig als zusatzliche Querungsoptionen genutzt werden.

e Bei Bedarf kdnnen in den grinen Mittelstreifen Linksabbieger in die Rheinstrale und
die Muhlenstral3e integriert werden.

¢ In Rastatter Stral’e und Schillerstral’e werden Fahrbahnbreiten und Fahrspuranzahl
so weit wie moglich reduziert.

o Die Parkplatze entlang der SchillerstraRe werden in Seitenraumflache umgewandelt.
Der deutliche Raumgewinn im Seitenbereich kann morgens als Anlieferzone und tags-
Uber fur AuRengastronomie und als Gehwegverbreiterung genutzt werden.

¢ Am Knotenpunkt Neuer Markt/Schillerstrale kann die sudliche Querung der Schiller-
stralle, aufgrund der Flachengewinne im Gstlichen Seitenbereich, barrierefrei ausge-
baut werden.

e Der Bushalt Erbprinz stadteinwarts verbleibt als Busbucht vor dem Schloss und wird
barrierefrei umgebaut.

¢ In der Schillerstral’e werden die vier Platanen inkl. Hochbeete erhalten.

e An der Einmindung Muhlenstral3e signalisiert eine Gehweglberfahrt den Vorrang der
FuRRganger. Fur mehr Aufenthaltsflache an der Alb wird die Senkrechtparkierung der
Mdahlenstralle in Langsparkierung gewandelt.

o Auf der Westseite der Rastatter Stralde filhren zusatzliche Baumstandorte (Platanen)
zu einem durchgangigen Gestaltungsbild in Richtung Siden.

o Der Altstadteingang wird mit mittigem Baumdach aus 4 GroRbaumen neugestaltet und
Teilflachen werden entsiegelt. Die Zufahrbarkeit in Badener-Tor-Stral3e bleibt erhalten.

o Der Knotenpunkt Rastatter Stralle/Goethestralle wird zu einem Kreisverkehr umge-
staltet, wodurch sich insbesondere die Ful3- und Radwegefiihrung verbessert.

o Die Bushalte Erbprinz stadtauswarts und stadteinwarts werden als Busbuchten an
den Kreisverkehr verlegt.

¢ In Rastatter Stralle und Schillerstralle werden Fahrbahnbreiten und Fahrspuranzahl
so weit wie moglich reduziert, und die freiwerdende Flache umverteilt.

Seite | 9



Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

o Das Konzept des Radfahrstreifens wird durch ein neues Angebot ersetzt. In beide
Fahrtrichtungen wird eine 3,25 m breite Bus- und Fahrradspur in den Stralenraum
integriert. Langfristig ware ein Fortfiihren der Spur Uber die Albbriicke im Norden
sinnvoll.

¢ Ein schmaler bepflanzter Mittelstreifen trennt die Fahrtrichtungen (&hnlich Bestand).

e Das Verzichten auf Linksabbieger in die Rheinstrale und MihlenstralRe ist noch zu
prufen.

e Vor Schloss und ehem. Cubanita entsteht ein breiter, funktional entlasteter Gehweg
mit Gestaltungspotenzial fir Auflengastronomie und zuséatzliche Baumpflanzungen.
Ein starkeres Offnen des Hugo-Rimmelspacher-Platzes zum StraRenraum ist vorstell-
bar.

o Die Parkplatze entlang der Schillerstralle werden in Seitenraumflache umgewandelt.
Der deutliche Raumgewinn im Seitenbereich kann morgens als Anlieferzone und
tagsuber flr AuRengastronomie und als Gehwegverbreiterung genutzt werden.

¢ Am Knotenpunkt Neuer Markt/Schillerstralle kann die stdliche Querung der Schiller-
stralRe, aufgrund der Flachengewinne im dstlichen Seitenbereich, barrierefrei ausge-
baut werden.

e An der Einmindung Muhlenstral3e signalisiert eine Gehweglberfahrt den Vorrang der
FuRganger. Fir mehr Aufenthaltsflache an der Alb wird die Senkrechtparkierung der
Muhlenstral3e in Langsparkierung gewandelt.

¢ Auf der Westseite werden die vier Platanen durch neue Baumstellungen auf Strafl3en-
niveau ersetzt und das Gestaltungsbild nach Stden fortgefiihrt. Der Zugewinn an Fla-
che kann fur mehr Au3engastronomie und Gehwegbreite genutzt werden.

e Zusatzliche Baumstellungen auf der Ostseite des Gesamtstrallenraums erganzen
das Gestaltungsbild und tragen zur Verschattung der Gehwege bei.

¢ Am Knotenpunkt Neuer Markt/Schillerstralle kann die stdliche Querung der Schiller-
stralRe, aufgrund der Flachengewinne im dstlichen Seitenbereich, barrierefrei ausge-
baut werden.

Seite | 10



Stadt Ettlingen
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

4 Ergebnisse der Gruppenarbeit

Die Teilnehmenden waren jeweils einer Gruppe zugeordnet, jeweils eine Gruppe hat eine Pla-
nungsvariante erértert und diskutiert. Nach jeweils 20 Minuten wurde durchgewechselt — ins-
gesamt zweimal, so dass jeder Teilnehmende jede Variante besprechen konnte.

Die Fragestellungen lauteten jeweils: Was finden Sie gut? Was finden Sie nicht gut? Welche

Verbesserungsideen gibt es?

Was finden Sie gut?

Was finden Sie nicht gut?

Welche Verbesserungs-
ideen/Hinweise gibt es?

Anbindung Rotes Rathaus
an Innenstadt

Rotes Rathaus Bushalte- | Stadteingang Badener Tor | Regelung  Anliegerverkehr
stelle barrierefrei Stral3e nicht attraktiv Muhlenstral3e?

Wegfall Parkplatze ,Arka- | Einfadeln in den flieRenden | Alternativ Bushaltestelle vor
den® Verkehr (Bus) Erbprinz prufen
Durchgehender FulRweg- | Mehr stockender Verkehr zu | Elektroladestation? Umnut-
Muhlenstralle verbessert | Stoldzeiten R zung fur E-Bikes?

Sperrung Muhlenstralle -
keine Rotlichtgeher im Zuge
SchillerstralRe

Bushaltestelle beim Brunnen
(Ri. Suden) bedingt den
Kreisverkehr Rastatter
Stralde / Goethestralte

Baumdach Stadteingang Ba-
dener-Tor-Stralle

Sperrung Miuhlenstralle -
Zufahrtsschutz Veranstaltun-
gen Innenstadt

Zu wenig innovativ

Parkplatze Mduhlenstralle

entfallen

Eingang Badener Tor Strale
» T richterform gut® - besser 2
groRe Baume direkt an der
SchillertralRe, dahinter kleine
Baume

Zu wenig Mehrwert, zu wenig
Grun, zuviel Verkehrsflache

Entfernung Haltestelle In-

nenstadt?

Rolliklo im Klohaus Hugo
Rimmespacher Platz

Barrierensituation zwischen
den Fahrstreifen bleiben

Entfernen des Haltestellen-
hauschens und des WC-
Hauschens ware positiv fir
Hugo-Rimmelspacher-Platz

Sicherheit beim Queren der
StralRen durch Barrieren

Hassliche BetonkUibel

Baumbestandsaufnahme als
Planungsgrundlage

Barrierefreiheit Bushalte

Kreuzung gefahrlich

Grinzug am Bahngleis in
beide Richtungen

Stadteingang Badener Tor
attraktiver durch Palmen von
,Palladio*

Sicherheit beim Queren der
Stralden durch Barrieren und
Wegfall der Parkplatze not-
wendig

Kreisel auch fir Fahrradver-
kehrs

Schutz und Erhalt des hoch-
wertigen Baumbestands
(Einsparung Kreisel)

Hasslicher Platz der ,Muller-
Anlieferung bleibt

Reichen die MalRnhahmen flr
eine Forderung?
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Stadt Ettlingen
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

Hochbeet vor Vogelhaus-
brau als Schutz vor Verkehr
beim Essen

Abzweigung SchloRRgarten-
stralle auf Rastatter Str. sehr
gefahrlich beim Rechtsab-
biegen und Ausfahren auf
Rastatter Str. wiirde Sinn
machen dies zu dndern

Rimmelspacherplatz begri-
nen und 6ffnen

4 Platanen vor Vogel/dm ein-
kirzen — Gefahr von Ast-
bruch und Unmengen Laub
und Samen

,ohne Taten“ — keine Forde-
rung

Vekehrsberuhigung vom
Lauerturm bis zum neuen
Kreisel

Gehwegverbreiterung  vor
ehem.Spatz und Houllenlos
bringt Verbesserung fur Ful3-
ganger

Freihalte-Trasse

Fortsetzung Muhlenstral3e

Wegweisung

Rimmelspacher Platz =
Ruhe durch Einfriedigung
und Schatten/Schall (?)

Grinen Mittelstreifen entfer-
nen und den Anrainer zu-
schlagen

KFZ geht zurlick, andere Art
von Verkehren

Kreisel muss kommen

Geschwindigkeit weiter run-
terregulieren, untersuchen

Ist eine Bordsteinabsenkung
an der Schillerstrale / Neuer
Markt geplant?

Was finden Sie gut?

Was finden Sie nicht gut?

Welche Verbesserungs-
ideen/Hinweise gibt es?

Begrinung

Platanen Laub

Vision eines shared space

Platanen spenden Schatten

Querungen verbaut durch
Mittelstreifen

Prifung der Leitungen im
Untergrund

Platanen erhalten, stadtbild-
pragend, Achse Rastatt-Ett-
lingen

Mittelstreifen als Barriere

Parkplatze Muhlenstralie
nach Abhangung prufen

Muihlenstralle verkehrsfrei

Viel Durchgangsverkehr

Anlieferung ehem. DM

schwierig

Verkehrssicherheit
klare Trennung der
kehrsarten

positiv
Ver-

Verlust wertvoller Baumbe-
stand durch Kreise

Weitere Verkehrsberuhigung
wilnschenswert — aber wie?

Kreisverkehr positiv

Anlieferzone Drogeriemarkt

Sonderparkplatze anordnen

Stadteingang nur 4 Baume,
nicht 6

Muhlenstralle Konflikt Geh-
weguberfahrt Fahrradfaher

Aulengastro an Cubanita
und Schloss

Aufstellflache vor der
Bahnquerung wichtig

Mittelstreifen als Querungs-
hilfe

Kein Mittelstreifen
Seitenraume starken
Alleencharakter

Sichtachse Schloss wieder-
herstellen durch Wegfall der
Container

Hat der Mittelstreifen wirklich
einen Mehrwert?
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Stadt Ettlingen
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025

Anlieferzone ist wichtig

Parkplatze Muhlenstralie

streichen

Bushalt vor Schloss erhalten
+ OPNV + Laufkundschaft

Zufahrt MiUhlenstralle strei-
chen

Mit Mittelstreifen geordneter
StralRenraum

Positiv Linksabbieger Rhein-
straRe / MuhlenstralRe

Klare Variante, keine Fahr-
bahnverschwenkung

Was finden Sie gut?

Was finden Sie nicht gut?

Welche Verbesserungs-
ideen/Hinweise gibt es?

Keine Parkplatze entlang
Schillerstralle

Barriere Stadtbahn

Neuer Baumbestand vs.
(hist.) Blickbezlige

Keine Einfahrt Mihlenstrale
(Poller/baulich)

Umsteigebeziehung Bus

(Fahr-/Wegelange)

Offnung Platz, bessere Nut-
zung Grln

Durchgehende Busspur

Platanen erhalten (nur er-
ganzen!)

Zufahrt Muahlenstralle sper-
ren

Kreisverkehr positiv + auch
fur Bus

Lage Bus - Umwege

Mehr Seitenraum statt Mittel-
streifen

Lage Bushalt + barrierefrei
gestalten

Kombi Bus — Rad aus Sicht
Radfahrer

Gastro-Option Hugo Rim-
melspacher Platz

Einspurig + Kreisverkehr

konfliktarm

Kein Links-Abbieger Rhein-
stralle

Haltestellen halten (Gastro
auf Platz)

Rad konform + Busspur

Zufahrt Rettung sichern (Ba-
dener Tor Stral3e)

Temporeduzierung

GrolRkronige Baume + (Ba-
dener Tor Platz)

Keine Stellplatze in der Mih-
lenstralle

,Halb“-Bus-Kap (mit Bus-

spur) Halt fir Stadtbahn

Seitenraum Neuer Mark +

Verkehrsberuhigter Ge-
schaftsbereich und freie
Querungen (Verkehrsmenge
reduzieren)

Was bringt ein schmaler gru-
ner Mittelstreifen (Gestal-
tung, 6kologisch etc.)

Ladesaulen berlicksichtigen

Schutzpoller fir sichere Ful3-
gangerzone

Muss Altstadt Zugang neu
gestaltet werden? (heute
schon mediterran)

Blaue Infrastruktur (Badener
Tor Platz)

Wasserspiel auf Rimmelspa-
cher Platz
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Stadt Ettlingen Zukunftsworkshop Innenstadt am 17.07.2025
Rahmenplan Schillerstrale / Rastatter StralRe

5 Ergebnisse der Priorisierung

Jeder Teilnehmende konnte nach der Vorstellung der Ergebnisse die Varianten bepunkten
(max. 3 Punkte).

Ergebnisse:

Variante 0 — Basisvariante 11 Punkte
Variante 1 54 Punkte
Variante 2 19 Punkte

6 Weiteres Vorgehen

Die Planungsbiros werden die Planungsvariante 1, auch unter Beriicksichtigung von Hinwei-
sen und Ideen aus den anderen beiden Varianten, tberprifen und fir die Gremienvorstellung
im Oktober aufbereiten — siehe auch Aufbereitung der Ergebnisse mit Synopse zur Wei-
terentwicklung (Anlage 5).

Die Abgrenzung des Erweiterungsbereiches fir das Sanierungsgebiet Pforzheimer Stral3e /
SchillerstraRe wird auf den Planungsbereich des Rahmenplans hin angepasst und der uber-
schlagige zusatzliche Férdermittelbedarf ermittelt.
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Anlagen

Anlage 0 — Variante 0

Anlage 1 — Variante 1

Anlage 2 — Variante 2

Anlage 3 — Prasentation Pesch und Partner vom 17.07.2025
Anlage 4 — Fotodokumentation

Anlage 5 — Ergebnisse Zukunftswerkstatt Pesch und Partner mit Synopse zur
Weiterentwicklung



Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraBe / SchillerstraBBe

Szenario O
Im Auftrag der Stadt Ettlingen: <
p P a | strfrf:]E:(;trg:ﬁ;;ﬁirttektur Stadtplanung GmbH

Mafstab (im Original) 1:500 7 | |
Format: 594 x 841 mm 0O 5 10 20 m

Stand: 17.07.2025

Erwin-Vett
Platz

melspacher-
Platz

Schlofplatz




Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraBe / SchillerstraBBe

Szenario 1
Im Auftrag der Stadt Ettlingen: <
p P a | strfrf:]E:(;trg:ﬁ;;ﬁirttektur Stadtplanung GmbH

Mafstab (im Original) 1:500 7 |
Format: 594 x 841 mm 0O 5 10 20 m

Stand: 17.07.2025

Erwin-Vett
Platz

melspacher-
Platz

Schlofplatz




Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraBe / SchillerstraBBe

Szenario 2
Im Auftrag der Stadt Ettlingen: <
p P a | strfrf:]E:(;trg:ﬁ;;ﬁirttektur Stadtplanung GmbH

Mafstab (im Original) 1:500 7 | |
Format: 594 x 841 mm 0O 5 10 20 m

Stand: 17.07.2025

Erwin-Vett
Platz

melspacher-
Platz

Schlofplatz




Rahmenplan Rastatter Strale/Schillerstrafle

Stadt Ettlingen
Zukunftsworkshop Innenstadt am Donnerstag, den 17.07.2025

Pesch Partner Architektur Stadtplanung GmbH [=1= RG]k



Rastatter StraRe/Schillerstrale

Bestand und Analyse




Richtung
Ettlingen West

Rastatter Stralle/ 2
Schillerstrale ist ehemalige

Bundesstrale

Stadt Ettlingen ist heute $iud
StraRenbaulasttragerin ' ‘%: ®p

Hoher Anteil Durchgangs-
verkehr aus/in Richtung ..
Karlsruhe P <

Bruchhausen

A o ®

Verknupfungen in die
Wohnquartiere aus der

Altstadt und entlang der Alb il

.
- A

Bestandsaufnahme | Stadtraumliche Einbindung




- Weststadt uber die
Rheinstralle erreichbar

Erwin-Vetten

- Muhlenstralle Einbahn- und
Fahrradstrale
- Hauptanlaufpunkt Parkgarage \
Ettlingen Eybpring Y 3
Zentrum/Schloss P £
,, N
- Problematische Parkierung .

Sudseite Schillerstrale

Bestandsaufnahme | ErschlieRung und Parken

Marktplatz

Legende

mmmp  MIV-ErschlieBung
susp Anlieger- und Anlieferverkehr

/\  Zufahrt

olll\ Offentliche Parkplatze
6\‘ Tiefgarage

@ Private Stellplatze
a Anlieferung

e Ladestation

@ LSA (Lichtsignalanlage)
@ S-Bahnhaltestelle

@ Bahniibergang

Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraRe

Phase 1 - ErschlieBung und Parken

[m Auftrag der Stadt Ettlingen

pp als
MaBstab (im Original) 11000 |~ 1___ [ 1
Format: 29,7 x 42,0 cm 0 10 20 30m

Stand: 17.03.2025




Legende

Buslinien
W Bushaltestellen
m Bushaltestelle (Ersatzhaltestell
=== Radfahr- und Schutzstreifen

8 Radabstellanlagen

FuBgédngerzone

Marktplatz

- Umsteigepunkt S-Bahn/Bus

Ettlingen Erbprinz o
- Radfahrerfihrung ausgebaut
- Zahlreiche Radabstellanlagen
Schiofipl. ‘9,/;7@@

Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraRe
Phase 1 - Nachhaltige Mobilitat

Im Auftrag der Stadt Ettlingen
PP a|s [ ———]
Doirand Stz

MaBstab (im Original) 1:1000 |1 [ ]
Format: 29,7 x 42,0 cm 0 10 20 30m

Stand: 17.03.2025

Bestandsaufnahme | Nachhaltige Mobilitat




- Dienstleistung und Handel

- (astronomie und Hotel

- Hochwertige angrenzende
Nutzungen mit wenig
Adresswirkung

- Aktuell Leerstande in
wichtigen Stadtbausteinen

Bestandsaufnahme | Nutzungsstruktur

Marktplatz

Legende

EG-Zone

I Dienstleistungen / Offentlich

I Dienstleistungen / Privat

I Einzelhandel / Food

I Einzelhandel / Non-Food

B Gastronomie
AuBengastronomie
Apotheke

B Leerstand

B Temporare Container

Il Offentliche Toilette

Gehwegbereich

Ettlingen - Stadtraum Rastatter StralRe

Phase 1 - Nutzungsstruktur

Im Auftrag der Stadt Ettlingen:

PP s s s
nnnnnn

MaBstab (im Original) 1:1000

Format: 29.7 x 42,0 cm o 10 20 30m

Stand: 17.03.2025




Legende

- Entwicklungen Erbprinz
und Cubanita fur den
Stadtraum nutzen

=) \erstarkung der Verbindungen
*\V Entwicklung Griin/Mobilitat
* Entwicklung Gastroschwerpunkt
* Hochwertige Platzraume

Synergien mit privaten Freirdume

- Grlnzug SibyllastralRe mit
Brickenschlag starken

L Aktivierung Wasserkante

® o e Griiner StraBenraum

@ Adressbildung

=== Wesentliche Offnung

- Gastroschwerpunkt am
Altstadteingang Badener-
Tor-Stralle

- Steigerung des Alb
Erlebnisses

Marktplatz

== Problematische Raumkante

A Reduzierter Gehwegbereich

Erwin-Vetter
Platz
OP Entwicklungsfahiger Zugang am Wasser

Ettlingen - Stadtraum Rastatter StraRe

Phase 1 - Analyse und Bewertung
Im Auftrag der Stadt Ettlingen:
pp als It ek S
et
.
N MaBstab (im Original) 1:1000 —

Format: 29,7 x 42,0 cm (] 10 20 30m

Stand: 17.03.2025

Analyse und Ziele | Bewertung




Verkehrliche und gestalterische Planungsansatze

- Verkehrsflachen optimieren, d.h. wo maoglich Fahrbahnbreiten verringern,
und Abbiegespuren entfallen lassen

- Verbreiterte und durchlaufende Gehwege entwickeln

- Barrierefreier Ausbau von FuBRgangerquerungen und Bushaltestellen

- Starkung der Aufenthaltsqualitat durch geeignete Moblierung und
intensivere Begrinung des StralRenraums

Integration von mehr Baumstandorten als Schattenspender

Oben und Unten: Beispiel Herrenberg Seestralie

Analyse und Ziele | Bewertung




Rastatter StraRe/Schillerstrale

Ausgangssituation und Szenarien




Schnitt AA' - Rastatter Str.

Cubanita

(2181d%14)
XINLSANNYD “Y¥d

4

9IMH3I9

2,9

Erbprinz Hotei |

1HoNngsng

N341341SYHV4avY

NHVEYHYS

NI3ISNITILLIW

NHVEYHY4

NIJIIHLSYHY4AVY

93MH39

p—— 2334 ———————— —

(sz181dy1R4)
AINLSANNYO "¥d

Ausgangssituation | Schnitt Rastatter Stral3e



Schnitt BB' - SchillerstraRe

Schillerstr. 2

JADNLSANNYY "Hd

9IMHID

3Z1Y1dX4dvd "44Q

NIJTIYLSYHYavY
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1338HO0H

93IMHI9

- 29,00 F————————

Vogel
Hausbrau
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Ausgangssituation | Schnitt Schillerstral’e



Szenario 0 Szenario 1 Szenario 2

Basisvariante Gruner Mittelstreifen Verkehre entflechten
- Fahrbahnaufteilung erhalten - Fahrbahnen reduzieren - Fahrbahnen reduzieren
- Punktuelle Eingriffe - Verbreiterung Seitenraume - Bus- und Fahrradspur

Zusatzliche Begrinung

Szenarien




Szenario 0
Basisvariante

Szenarien




Szenario 0
Basisvariante

Erwin-Vetter
Platz

'S-Bahn~
Ettlingen-Erbprinz |

‘
/;

Szenarien




Szenario 1
Gruner Mittelstreifen

Szenarien




Szenario 1
Gruner Mittelstreifen

Erwin-Vette
Platz |

—S-Bahn"
Ettlingen-Erbprinz )

L)
L4
4
—,/‘

Szenarien




Szenario 2
Verkehre entflechten

Szenarien




Szenario 2
Verkehre entflechten

Erwin-Vetter
Platz

Ettlingen-Erbprinz

\
&
o

Szenarien




Szenario 0 S/, Szenario 1 AN
Basisvariante é\%// Gruner Mittelstreifen
k %’% '::::::;;;:::%

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

© Copyright Pesch Partner Architektur Stadtplanung GmbH, 2025

Der Inhalt der Prasentation ist urheberrechtlich geschutzt. Jede Verwertung, Weitergabe oder Verwendung,
auch in Teilen, ohne Zustimmung ist unzulassig. Die Inhalte dieser Prasentation sind vertraulich zu
behandeln. Die Weitergabe von Informationen und Inhalten an Dritte ist unzulassig.




KKBY

Sanierungsgebiet

wPforzheimer Strale / Schillerstraie' -
M&gliche Erweiterungsbergiche und
Zwischenergebnisse der Vorbereitenden
Untersuchungen







Rastatter StraRe/SchillerstralRe

Ergebnis Zukunftswerkstatt



Szenario (
Basisvariante

- Fahrbahnaufteilung erhalten - Fahrbahnen reduzieren - Fahrbahnen reduzieren
- Punktuelle Eingriffe - Verbreiterung Seitenraume - Bus- und Fahrradspur
Zusatzliche Begrunung




zenario 2
erkehre entflechten

Szenario 1
Gruner Mittelstreifen

Szenario 0
Basisvariante

0] Afenthaltsqualitat und Griin
[0 Ortsbild und Nutzungen

Szenario O - Basisvariante
11 Stimmen

_ Verbessenesideen v el

ingang B. Tor-Str. - mit Trichterform.
Baumstandorte anpassen
Hochbeet vor als Schutz

Fubverkehr
I Vertraglichkeit des Kraftverkehrs

Baumdach Stadteingang B.Tor.Str.

als

vor Verkehr

Schutz + Erhalt des hochwertigen
Baumbestandes (Einsparung Kreisel)
Offnung der Flachen des erbprinz
Richtung Stadt (Zaun niedriger oder
entfernen)

4 Platanen vor Vogel/DM einkirzen.
Gefahr von Astbruch und Laub + Samen

Hugo-Rimmelspacher-Platz = Ruhe
durch Einfriedung und Schatten

Barrierefreie Toilette (auch fiir
Rollstuhlfahrende) im Hugo-Rimmel-
Platz

Stadteingang B.Tor attraktiv durch
llad

Palmen von "Palladio

durchgehender FuSweg

9 Muhlenstrverbessert Anbindung "Rotes
Rathaus" in der Innenstadt

1o Sicherheit Beim Queren der Straen
durch Barrieren

1y Keine Bordsteinabsenkung an der
Schillerstr. / Neuer Mark geplant?

12 ppgesenkter Bordstein bei Apotheke
Gehwegverbreitung vor. Enem. Spalz u.

13 hillenlos bringt Verbesserung fur

FuBganger
Wegafall Parkplatze Arkaden

Sperrung Mihlenstr. (Keine
Rotlichtgeher im Zuge Schillerstr.)

Planungsgrundiage

Gronzug am Bahngleis in beide
Richtungen

Hugo-Rimmelspacher-Platz begriinen
und offnen

Kreisel muss kommen

Regelung Anlieferverkehr (Mihlenstr.)

Sperrung Mahlenstr

Umnutzung fir E-

Veranstaltungen Innenstadt)

Rotes Rathaus Bushaltestelle
barrierefrei

Barrierefreiheit Bushaltestelle am
Cubanita

19 Ressourcenschonendste Variante

Bikes

Parkpliitze Mihlenstr. entfallen

Verkehrberuhigung vom Laverturm bis
zum neven Kreisel

Fortsetzung Mihlenstr. Wegweisung

Kiz zeht zuriick, andere Art von Verkehre
wichtiger

Geschwindigkeit weiter runter
regulieren, untersuchen..

Alternativ Bushaltestelle vor Erbprinz
pritfen

Entfernung Haltestelle Innenstadt?

Entfernung der Wartehallen und WC —
wre positiv fiir H.-Rimmel-Platz

[ Kreisel auch fiir Fahrradverkehr
Reichen die Manahmen fir eine

16 | orderung?
17 Was ist mit der

[N Offentlicher Verkehr
I Radverkenr

Allgemeine Punkte

Stadteingang B.Tor. Str. nicht attraktiv

20 wenig Mehrwert, zu wenig Griin, zu
viel Verkefrsflache

griinen Mittelstreifen entfernen und den
~.zuschlagen

Hassliche Betonkiibel

barriere Situation zwischen den

A Fahrbahnsreifen bleiben

5 Kreuzung gefarlich
Sicherheit beim Queren der Straien

6 durch Barrieren und Wegfall Pakplitze

notwendig

mehr stockender Verkehr zu Stofzeiten?
Kreisel fehlt

unansehnlicher Platz der Mller
Anlieferung bleibt

Abzw. Schlossgartenstr. Auf Rastatter
Str. sehr gefahrlich beim
Rechtsabbiegen und auffahren auf
Rastatter Str. Wirde Sinn machen dies
2u éndern

Einfadeln in den flieBenden Verkehr
(Bus)

Bushaltestelle beim Brinnen (Rich. Sid)

bedingt den Kreisverkehr Rastatter Str./
Goethestr. (Fahrbezeichnung Nord-Siid)
Bushaltestelle vor Schloss nicht
barrierefrei umsetzbar

2u wenig innovativ

ohne Taten keine Forderung

=

[0 Aufenthaltsqualitat und Grin FuBverkehr
[ Ortsbild und Nutzungen I Vertraglichkeit des Kraftverkehrs

[ Offentlicher Verkehr
I Radverkehr

Allgemeine Punkte

Szenario 1- Grlner Mittelstreifen

54 Stimmen
_ Verbesserungsdeen _
Begriinung Platanen Laub

Verlust wertvoller Baumstandorte durch
Platanen spenden Schatten Kreisel

Erhaltung Platanen (Stadl Bild-pragen
Achse Rastatter Str.-Ettlingen)

Stadteingang — nur 4 Baume (nicht 6)

Sichtachse (Wiederherstellung Schloss
durch Wegfall Container) Vision eines Shared Space

AuBengastro am Cubanita u. Schloss

T Mittelstreifen als Querungshilfe 3 Querungen verbaut durch Mittelstreifen
8 Durch Mittelstreifen — geordneter 4 Mitelstreifen als Barriere
StraBenraum (Immer Abschnitte da)
Aufstelltiche vor der Bahnquerung ist
5 wichtig
Kein Mitelstreifen - Seitenraume starker
6. Alleencharakder
. Hat derMitelteifen wirkich einen

Mehrwert?

Parkplatz in MahlenstraBe nach
Abhangung prfen

Anlieferung bei ehemaligem DM
schwierig

weitere Verkehrsberuhigung
wiinschwert, aber wie?
Sonderparkplatze anordnen

Mihlenstrafe Verkehrsfrei Viel Durchgangsverkehr

Anlieferzone ist wichtig Anlieferzone vom Drogeriemarkt

Verkehrssicherheit positiv (Klare
Trennung der Verkehrsarten)
Kreisverkehr positiv
Linksabbieger positiv
(Rheinstr./MahlenstraBe)

Klare Variante - keine
Fahrbahnverschwenkung

Bushalt vor Schloss erhalten + OPNV +
Laufkundschaft

Parkplitze Milhlenstr. streichen

Zufahrt Mhlenstr. streichen

Mihlenstr. Konflik Gehwegilberfahrt
Fahrradfahrer

Prisfung der Leitungen im Untergrund

1 Aufenthaltsqualitat und Grin
[ ortsbitd und Nutzungen

18 Stimmen

.Gmsskmmge B5ume (B. Tor Platz)

2 Plus Seitenraum (Neuer Markt)

keine Parkplitze entlang Schillerstr.
keine Einfahrt Mihlenstr.(Poller /
baulich)

Kreisverkehr positiv (auch fur Bus)
Einspurig + Kreisverkehr Konfliktarm

durchgeende Busspur

Lage Bushalt + Barrierefrei Gestalten

[ Rdkomfort (Busradspur)

[ vertriglichkeit des Kraftverkehrs

Szenario 2 - Verkehre entflechten

_ Verbesserungsideen _

©

FuBverkehr [ Offentlicher Verkehr

I ocverene

Allgemeine Punkte

Neuer Baumstandort vs. hist.
Blickbeziige

Offnung Platz - Bessere Nutzung

Was bringt ein schmaler griiner
Mittelstreifen? (Gestaltung, dkologisch,

.Platznen erhalten (nur ergéinzen)

etc)
blaue Infrastruktur (B. Tor Platz)
Wasserspiel auf H. Rimmelspacher
Platz)

Gastro Option (H. Rimmelspacher-Platz)
muss Altstadt Zugang neu gestalten
werden?

mehr Seitenraum statt Mittelstreifen
verkehrsberuhigter Geschftsbereich +
freie Querungen (Verkehrsmenge
reduzieren)

Schutzpoller fiir sichere FuBgingerzone

| Tempo Reduzierung kein Links Abbieger Rheinstr.

Ladeséulen beriicksichtigen Zufahrt Rettung sichern (8. Tor Str.)

Zufahrt Mihlenstr. Sperren keine Stellpltze in der Mihlenstr.

Haltestelle halten (Gastro auf Platz) barriere Stadtbahn
Halb-Buskap (mit Busspur) Halt far Umsteige Begehung Bus (Fahr./
Stadtbahn Wegelinge)

Bushaltestelle umwegiger

[ Kombi Bus-Rad (Sicht Radfahren)

Kategorien

B Aufenthaltsqualitat und Griin
I Ortshild und Nutzungen

1 FuRverkehr
B Kraftfahrzeugverkehr
B Offentlicher Verkehr

Bl Radverkehr
[ Aligemeine Punkte




Szenario 0
Basisvariante

Szenario 1

Griiner Mittelstreifen

[0 Aufenthaltsqualitat und Griin
0 Ortsbild und Nutzungen

[ Aufenthaltsqualitat und Griin
[ Ortsbild und Nutzungen

Szenario O - Basisvariante
11 Stimmen

_ I:VNbessemng(

Eingang B. Tor-Str. - mit Trichterform.
Baumstandorte anpassen

Hochbeet vor Vogelhausbrau als Schutz
vor Verkehr

Schutz + Erhalt des hochwertigen
Baumbestandes (Einsparung Kreisel)
Offnung der Flachen des erbprinz
Richtung Stadt (Zaun niedriger oder
entfernen)

4 Platanen vor Vogel/DM einkirzen.
Gefahr von Astbruch und Laub + Samen
Hugo-Rimmelspacher-Platz = Ruhe
durch Einfriedung und Schatten

Barrierefreie Toilette (auch fir
Rollstuhlfahrende) im Hugo-Rimmel
Platz

Stadteingang B.Tor attraktiv durch
Palmen von *Palladio"

durchgehender FuBweg
Mihlenstr.verbessert Anbindung *Rotes
Rathaus in der Innenstadt

Sicherheit Beim Queren der StraBen
durch Barrieren

©

1

keine Bordsteinabsenkung an der
Schillerstr. / Neuer Markt geplant?

S

Abgesenkter Bordstein bei Apotheke
Gehwegverbreitung vor. Ehem. Spatz u.
hillenlos bringt Verbesserung fr
Fubganger

&

Wegafall Parkplatze Arkaden

Sperrung Mihlenstr. (Keine
Rotlichtgeher im Zuge Schillerstr,)
Sperrung Mihlenstr.(;

564 Stimmen

Fubverkehr
Verbesserungsideen
I Vertraglichkeit des

Begrinung

Platanen spenden Schatten
Erhaltung Platanen (Stadt Bild-pragen
Achse Rastatter Str.-Ettlingen)

Stadteingang — nur 4 Baume (nicht 6)

Sichtachse (Wiederherstellung Schloss
Baumdach Stadiel durch Wegfall Container)

bl

Szenario 1 - Griner Mittelstreifen

FuBverkehr [ Offentlicher Verkehr
[ Vertraglichkeit des Kraftverkehrs I Racverkehr
Algemeine Punkle

Platanen Laub
Verlust wertvoller Baumstandorte durch
Kreisel

.Vvslan eines Shared Space

Baumbestandsaufi am Cubanita u.
Planungsgrundiag

Grinzug am Bahn 7
Richtungen Mittelstreifen als Querungshilfe

Hugo-Rimmelspac} 8 Durch Mittelstreifen — geordneter
und offnen Straenraum (Immer Abschnitte

Mihlenstrafe Verkehrsfrei

Anlieferzone ist wichtig

Verkehrssicherheit positiv (Klare
Trennung der Verkehrsarten)
Kreisverkehr positiv
Linksabbieger positiv
(Rheinstr./MihlenstraBe)

Kare Variante - keine
Fahrbahnverschwenkung

Bushalt vor Schloss erhalten + O
Laufkundschaft

Kre mi n
cisel muss komme mehr stockender Verkehr

Veranstaltungen Innenstadt)

Rotes Rathaus Bushaltestelle
barrierefrei

Barrierefreiheit Bushaltestelle am
Cubanita

19 Ressourcenschonendste Variante

Regelung Anlieferverkehr (Miihlensir.) Kreisel feft
Umnutzung fir E unansehnlicher Platz der
Bikes Anlieferung bleibt

Abzw. Schiossgartenstr. A
Str. sehr gefahrlich beim

Parkplatze Mihlenstr. entfallen Rechtsabbiegen und auffa
Rastatter Str. Wirde Sinn
2u dndern

Verkehrberuhigung vom Laverturm bis

zum neuen Kreisel

Fortsetzung Mihlenstr. Wegweisung

Kiz zeht zuriick, andere Art von Verkehre

wichtiger

1| Aufenthaltsqualitét und Grin FuBverkehr [ offentlicher Verkehr
1| Ortsbild und Nutzungen [ vertragiichkeit des Kraftverkehrs I racverkehr
Allgemeine Punkte

Szenario 2 - Verkehre entflechten

18 Stimmen
_ Verbesserungideen _
Neuer Baumstandort vs. hist.
Grosskronige Baume (8. Tor Platz) ° Platanen erhalten (nur erganzen)
Blickbeziige

Offnung Platz - Bessere Nutzung

Was bringt ein schmaler griiner
Mittelstreifen? (Gestaltung, dkologisch,
etc)

blaue Infrastruktur (8. Tor Platz)
Wasserspiel auf H. Rimmelspacher
Platz)

Gastro Option (H. Rimmelspacher-Platz)
muss Altstadt Zugang neu gestalten

werden?
2 Plus Seitenraum (Neuer Markt) 8 | mehr Seitenraum statt Mittelstreifen
verkehrsberuhigter Geschaftsbereich +
9 freie Querungen (Verkehrsmenge
reduzieren)
10 .
Schutzpoler fir sichere Fugangerzone
keine Parkplatze entlang Schillerstr. Tempo Reduzierung Kein Links Abbieger Rheinstr.
keine Einfahrt Mahlenstr.(Poll
b:'“"hech‘)" ahrt Mahlenstr (Poller / Ladeséulen beriicksichtigen Zufahrt Rettung sichern (B. Tor Str.)
Kreisverkehr positiv (auch fr Bus) Zufahrt Mihlenstr. Sperren keine Stellplatze in der Mahlenstr.
Einspurig + Kreisverkehr Konfliktarm
durchgeende Busspur Haltestelle halten (Gastro auf Platz) barriere Stadtbahn
Halb-Buskap (mit Busspur) Halt fur Umsteige Begehung Bus (Fahr.
Lage Bushalt + Barrierefrei Gestalten P ol o) e Begehung Bus (Fahr/

Wegelinge)
Bushaltestelle umwegiger

I Rackomfort (Busradspur) I <ombi Bus-Rad (Sicht Radfahren)

Geschwindigkeit weiter runter
regulieren, untersuchen ...

Alternativ Bushaltestelle vor Erbprinz Einfadeln in den flieBenden Verkehr
prifen (Bus)

Entfernung Haltestelle Innenstadt?

ware positiv fir H.-Rimmel-Platz barrierefrei umsetzbar
[ Kreisel auch fiir Fahrradverkehr
Reichen die Masnahmen fir eine

16 Csrderung?
17 Was ist mit der Freihaltetrasse? 164 ohne Taten keine Forderung

13 2uwenig innovativ

Bushaltestelle beim Briinnen (Rich. Siid)
bedingt den Kreisverkehr Rastatter Str./
Goethestr. (Fahrbezeichnung Nord-Siid)
Entfernung der Wartehallen und WC — Bushaltestelle vor Schloss nicht

Szenario 2
Verkehre entflechten

Szenario 1

Griner Mittelstreifen - WEITERENTWICKLUNG

Begriinung

Platanen spenden Schatten

Erhaltung Platanen (Stadt Bild-prégen
Achse Rastatter Str.-Ettlingen)

Stadteingang — nur 4 Baume (nicht 6)

Grosskronige Baume/ Baumdach
Offnung H. Rimmel.-Platz/ Erbprinz +
Begriinung

Wasserspiel H. Rimmel.-Platz
Blaue Infrastruktur B. Tor-Platz
Griinzug am Bahngleis in beide
Richtungen

Hochbeet vor Hausbréu als Schutz vor
Verkehr

Sichtachse (Wiederherstellung Schloss
durch Wegfall Container)
AuBengastro am Cubanita u. Schloss

Vision eines Shared Space
Blickbeziige zu erhalten
Barrierefreie Toilette

=

Mittelstreifen als Querungshilfe

o

Durch Mittelstreifen — geordneter
StraBenraum (Immer Abschnitte da)

Freie Querungen

Gehwegverbreiterung / mehr Seitenraum

Schutzpoller fiir sichere FuBgangerzone

MiihlenstraRe Verkehrsfrei
Anlieferzone ist wichtig
Verkehrssicherheit positiv (klare
Trennung der Verkehrsarten)
Kreisverkehr positiv
Linksabbieger positiv
(Rheinstr./MiihlenstraBe)

klare Variante - keine
Fahrbahnverschwenkung
Verkehrsberuhigung

Regelung Anlieferverkehr
Ladeséulen - E-bikes
Sonderparkpldtze Angebot
Parkplatze in Miihlenstr. Abhdngung
priifen

Bushalt vor Schloss erhalten + OPNV +
Laufkundschaft

Barrierefreie Bushaltestellen
Halb-Buskap (mit Busspur) ?
Entfernung Haltestelle Innenstadt ?

Priifung der Leitungen im Untergrund
Was ist mit der Freihaltetrasse?

Platanen Laub
Verlust wertvoller Baumstandorte durch
Kreisel

. Stadteingang nicht attraktiv

Querungen verbaut durch Mittelstreifen
4  Mittelstreifen als Barriere

Aufstellfléche vor der Bahnquerung ist

5 wichtig

6 Kein Mittelstreifen - Seitenrdume starker
- Alleencharakter

7 Hat der Mittelstreifen wirklich einen

Mehrwert?

Viel Durchgangsverkehr
Anlieferzone vom Drogeriemarkt

Parkplatze Mihlenstr. streichen
Zufahrt Miihlenstr. streichen

Zufahrt Rettung sichern B. Tor Str.

keine Stellpldtze in der Miihlenstr. ?

barriere Stadtbahn

Bushaltestelle umwegig

Miihlenstr. Konflikt Gehwegtiberfahrt
Fahrradfahrer




Wichtigste Punkte zur Weiterentwicklung

Kreisverkehr Rastatter StralRe/Goethestralde wird trotz
Baumverluste positiv gesehen

Breiter durchgehender Mittelstreifen flr
Verkehrssicherheit und Begrunung

Bushaltestellen auf die Stidseite der Bahnlinie verlegen

Offenheit in der Entwicklung Hotel Erbprinz und
Cubanita, aber mit klaren stadtischen Vorgaben

Parkierung Schillerstrale streichen und dafur Gehweg
mit Anlieferzone und barrierefreie Querung realisieren

Im Seitenbereich, wo raumlich moglich, zusatzliche
Begriinung/Baumstandorte integrieren

Fullganger an der Muhlenstralle bevorrechtigen,
evtl. Zufahrt MUhlenstralRe komplett verhindern

Altstadteingang, Hugo-Rimmelspacher-Platz und
Flachen an der Alb gestalterisch aufwerten




Impressum
Redaktion:
KKBW

Gestaltung:
KKBW

Fotos:
Stadt Ettlingen

Plane / Prasentation:
Pesch Partner Architektur Stadtplanung GmbH




	16 [Szenario 0_1-500]
	17 [Szenario 1_1-500]
	19 [Szenario 2_1-500]
	Folie 1: Rahmenplan Rastatter Straße/Schillerstraße
	Folie 2: Rastatter Straße/Schillerstraße Bestand und Analyse
	Folie 3: Bestandsaufnahme | Stadträumliche Einbindung
	Folie 4: Bestandsaufnahme | Erschließung und Parken
	Folie 5: Bestandsaufnahme | Nachhaltige Mobilität
	Folie 6: Bestandsaufnahme | Nutzungsstruktur
	Folie 7: Analyse und Ziele | Bewertung
	Folie 8: Analyse und Ziele | Bewertung
	Folie 9: Rastatter Straße/Schillerstraße Ausgangssituation und Szenarien
	Folie 10: Ausgangssituation | Schnitt Rastatter Straße
	Folie 11: Ausgangssituation | Schnitt Schillerstraße
	Folie 12: Szenarien
	Folie 13: Szenarien
	Folie 14: Szenarien
	Folie 15: Szenarien
	Folie 16: Szenarien
	Folie 17: Szenarien
	Folie 18: Szenarien
	Folie 19: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

